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Louise-Otto-Peters-Gesellschaft 
(Eingetragener Verein  –  Gemeinnützigkeit anerkannt) c/o Louise-Otto-Peters-Archiv, Vereinshaus Ost, Dresd-

ner Straße 82, 04317 Leipzig, Tel./Fax 52917185 

e-mail: lopleipzig@web.de    Internet: www.louiseottopeters-gesellschaft.de 
Konto-Nr.: 11 40 10 99 08  bei Sparkasse Leipzig. BLZ: 860 555 92 

 

                                                                                              

                                                                                                              Leipzig, 27. Juni 2011 

 

 

 

 

Liebe Angehörige unserer Gesellschaft, 

sehr geehrte Sympathisantinnen und Sympathisanten, 

 

 

wie Sie wissen, fand am 15. Juni unsere diesjährige Mitglieder-Jahresversammlung statt, auf 

der der Vorstand die Arbeit des Vereinsjahres 2010 bilanzierte und den Kassenbericht der 

Gesellschaft vorstellte. Die Aussprache befasste sich vor allem mit den finanziellen Folgen 

eventuell ausfallender Fördermittel aus der öffentlichen Hand und mit den Möglichkeiten, 

dies durch Spenden bzw. Sponsoring auszugleichen. Auch die Notwendigkeit, jüngere Mit-

glieder zu gewinnen, wurde erörtert. Insgesamt wurde aber deutlich, dass die Mitglieder mit 

den Aktivitäten der Gesellschaft sehr zufrieden sind. Demzufolge wurde der „alte“ Vorstand 

einstimmig entlastet. Schließlich wurde auch der „neue Vorstand“ einstimmig gewählt, als 

dessen Vorsitzende, Stellvertreterin und Schatzmeisterin auch im neuen Vereinsjahr Prof. Dr. 

Susanne Schötz, Dr. Heide Steer und Cornelia Nawroth arbeiten werden. Dem neu gewählten  

Vorstand gehören des Weiteren an: unsere Ehrenvorsitzende Johanna Ludwig, Gerlinde 

Kämmerer, Barbara Kunze und Dr. Siegrid Weber.  

 

Die Jahresversammlung wurde zum Anlass genommen, um auf die nächsten Vorhaben der 

Gesellschaft hinzuweisen:   

 

Das ist zunächst der traditionelle Sommerausflug, der uns am Dienstag, dem 30. August 2011,  

nach Schulpforte und Naumburg führen wird. Er ist wie folgt geplant:  

 

Abfahrt ab Leipzig-Hauptbahnhof    9:47 Uhr Gleis 7 nach Weißenfels 

                                 Umsteigen      10:53 Uhr Ankunft in Naumburg 

                     weiter mit Bussen      11:42 Uhr Ankunft in Schulpforte               

    

Führung durch Gebäude und Bibliothek  ca. 12:00 Uhr – 13:30 Uhr  

 

Danach geht es mit dem Bus nach Naumburg (14:03 Uhr, 14:15 Uhr...). 

Dort können wir einen Imbiss einnehmen.. 

 

Gegen 15:30 Uhr: Dom-Besichtigung mit Landesausstellung Sachsen-Anhalt 2011 (bis 19:00 

Uhr geöffnet): „Der Naumburger Meister – Bildhauer und Architekt im Europa der Kathedra-

len" 

oder Besuch des Nietzsche-Hauses (geöffnet bis 17:00 Uhr) 

 

Die Rückfahrt ab Naumburg Hbf. ist möglich um 17:54 Uhr, 18:54 Uhr, 19:54 Uhr, 20:54 

Uhr... 
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Die Kosten betragen:  

             Sachsenticket pro Person 6,-€ 

             Führung in Schulpforte pro Person 3,-€ 

             Eintritt in Dom und Ausstellung pro Person 12,-€ oder als Gruppe 11,-€/Person 

             oder Eintritt in das Nietzsche-Haus pro Person 2,50 € oder als Gruppe 1,50 €/Person 

 

Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis zum 26.08.2011:  per e-mail  an 

lopleipzig@web.de oder telefonisch an Heide Steer  0341-6889344. 

 

Es sei des Weiteren darauf hingewiesen, dass sich die Louise-Otto-Peters-Gesellschaft am 

21.08.2011 am Leipziger Bibliothekstag sowie am 24.09.2011 am Tag der Offenen Tür im 

Vereinshaus Leipziger Osten beteiligen wird. Wer Interesse hat mitzuwirken, teilt das bitte 

unter den oben angegebenen Kontaktdaten mit.  

 

Auch das Datum des 19. Louise-Otto-Peters-Tages steht bereits fest, es wird der 18./19. No-

vember 2011 sein; wiederum tagen wir im Heinrich-Budde-Haus. Anlässlich des 100. Jubi-

läums der Eröffnung der Hochschule für Frauen zu Leipzig soll er unter dem Arbeitstitel 

„Henriette Goldschmidt und die Hochschule für Frauen zu Leipzig“ stehen. Wir wollen damit 

zum einen an die Förderung der Mädchen- und Frauenbildung sowie der Berufstätigkeit von 

Frauen durch die Pionierinnen der ersten deutschen Frauenbewegung erinnern, uns zum ande-

ren aber auch mit aktuellen Problemlagen und Entwicklungen weiblicher Bildung und Er-

werbsarbeit befassen. Wer hierzu einen Beitrag anmelden möchte, ist dazu herzlichst eingela-

den! Wir bitten um Rückmeldungen bis zum 20. Juli an: Susanne.Schoetz@tu-dresden.de 

 

Gern würden wir im September oder Oktober auch noch eine Abendveranstaltung in unser 

Programm aufnehmen und sind für Anregungen und Vorschläge dankbar. Wer etwas vor-

schlagen, organisieren oder selbst vortragen möchte, möge dies möglichst bald Heide Steer 

oder Susanne Schötz mitteilen.  

  

Zum Schluss möchten wir darauf hinweisen, dass die Stelle unserer Projektmanagerin Gerlin-

de Kämmerer bereits Ende April ausgelaufen ist und dass auch Helga Hofmanns Arbeitsver-

hältnis Ende Juni endet. Wir danken beiden Mitarbeiterinnen herzlich für die geleistete Ar-

beit! 

 

Zur Konsequenz hat dies allerdings, dass unser Büro nun vorübergehend nicht regelmäßig 

besetzt sein wird. Solange wir keine neue Mitarbeiterin haben, können wir auch das Louise-

Otto-Peters-Archiv nur eingeschränkt öffnen. Hinweise dazu erhalten Sie bei Anruf unter 

Tel.0341/52917185 oder 0341/6889344. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen und guten Wünschen für den Sommer 2011! 

 

Ihre 

 

 

Prof. Dr. Susanne Schötz, Vorsitzende                 

 


